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Wie bei einem Boxenstop von NICK HEIDFELD bringen wir Sie und Ihr 
Fahr rad schnell wieder ins Rollen. Denn mit GAADI® ist der Schlauchwech-
sel kinderleicht. Statt mühsam Laufrad oder Kettenkasten auszubauen, 
kann der GAADI®-Schlauch einfach in den Mantel eingelegt werden. 
Auch komplexe Schalt-, Brems- oder Antriebssysteme stellen kein 
Problem dar.

Schlauchwechsel 
so schnell wie 
im Rennsport.

Machen Sie langen 
Reparaturen ein Ende. 
Oder zwei.

WWW.GAADI.DE

GAADI® Bicycle Tube. Das ist ein offener Fahrradschlauch aus einer
hochwertigen Kautschuk-Mischung mit zwei Enden. Erhältlich für alle Rad-
größen von 20 bis 28 Zoll, kann er mit Dunlop-Ventil (DV) oder Sclaverant-
Ventil (SV) geliefert werden. Neben herkömmlichen Fahrrädern ist dieser 
Schlauch auch für E-Bikes und Pedelecs hervorragend geeignet.
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AUS STUTTGART

Von einem Fahrradstreifen bergab auf der Neuen Wein-
steige verspricht sich mehr als die Hälfte einen Anreiz, 
dort mit dem Rad hinunter zu fahren. Den – derzeit 
 beliebtesten – Weg durch den Bopserwald zu asphal-
tieren und zu beleuchten, um ihn so alltagstauglicher 
zu machen, wird kaum als eine zusätzliche Motivation 
gesehen. 

Erstaunlich ist nur, dass einerseits fast die Hälfte der 
Einsender meint, ein Radweg bergauf an der Neuen 
Weinsteige erhöhe die Bereitschaft, mit dem Rad zu 
fahren, andererseits aber eine deutliche Mehrheit  
(2/3) ihn selber nicht benutzen würde, und zwar über-
wiegend wegen des Lärms und der Abgase. 

Den Vorschlag, auf der Neuen Weinsteige die Fahr-
spuren für den Kfz-Verkehr zu reduzieren, fanden  
zwei Drittel der Einsender „gut“. Die zusätzliche Frage 
für Mit glieder, ob der ADFC diesen Vorschlag aktiv 
unter stützen solle, wurde 24-mal angekreuzt. Die Hälfte 
stimmte dem grundsätzlich zu, ein weiteres Drittel nur 
mit der Einschränkung, der ADFC solle hier ‚bei seinen 
Leisten bleiben’ und sich auf den für einen Radweg 
erforder lichen Platz beschränken; der Rest lehnte den 
Vorschlag ab.

Wer hat geantwortet?
Eingegangen sind 31 Fragebögen von weiblichen (13) und 
männlichen (18) Einsendern im Alter von 33 – 72 Jahren 
(fi52) mit Wohnort in Degerloch (7), der Innenstadt (4), in 
anderen Stadtteilen (15),  außerhalb Stuttgarts (5).

Zwischen der Innenstadt und Degerloch sind die meisten 
(26) mindestens 1-mal im Monat unterwegs, 7 sogar mehr 
als 10-mal. Wir wollten wissen, wie sie das anstellen.

Wie hinauf nach Degerloch?
19 nehmen dafür die VVS oder ein Auto zuhilfe; nur 4 da-
von begeben sich hin und wieder auch per Rad auf den 
 beschwerlichen Aufstieg. 10 tapfere Radler/innen benutzen 
bergauf ausschließlich ihr Fahrrad. Am beliebtesten ist 
 derzeit der Bopserwald (8),  sowie „andere“ Routen (7). Der 
recht steile  Schimmelhüttenweg (5) wurde ebenso befahren 
wie die Neue Weinsteige (3), Geroksruhe (3), und die Alte 
Weinsteige (3).

Ein Radweg an der Neuen Weinsteige?
Zusammenfassung der Ergebnisse einer Blitzumfrage

Wie hinab in den Talkessel?
Einige bewegen sich talwärts noch ausschließlich mit Auto oder VVS (7).  
Der Anteil der Radbenutzer steigt hier auf 21 an, davon die meisten (19) ohne 
solche Alternativen.

Als „Abfahrtspisten“ liegen die Neue- und alte Alte Weinsteige gleichauf mit 
dem Bopserwald ( je 7). 

Der Schimmelhüttenweg (4) und die Geroksruhe (3) kommen seltener zum 
Zug, viele haben auch ganz „andere“ Wege im Programm (9).

Radeln mit Zahlen
Nach der Bestandsaufnahme wollten wir wissen, welche Ideen die Degerloch-
Pendler für uns bereithalten.

Hier zuvor noch ein paar statistische Feinheiten zu unserer kleinen Erhe-
bung, die sicher nicht den Anspruch hat, repräsentativ zu sein: Wir haben ein-
mal alle Fragebögen ausgewertet. Dann nur diejenigen, die angegeben haben, 
mindestens 1-mal pro  Monat die Berg-und-Tal-Strecken zu fahren. Und 
schließlich nur diejenigen, die angaben, dass sie auch das Rad dabei benutzen 
und z. B. nicht nur den ÖV. So wollten wir sehen, ob die Antworten von 
 Wenig-, Gelegenheits- und Viel-Radlern evtl. zu unterschiedlichen Ergebnissen 
führen. Dem ist aber nicht so: die ermittelten Werte liegen in den drei Aus-
wertungen so dicht beieinander (< 5 %), dass sie auch keinen Einfluss auf die 
Reihenfolge der Antworten haben. Hier also die gemittelten Werte:

Welche Maßnahmen erhöhen die Bereitschaft, aufs Rad zu steigen? 
(Mehrfachnennungen)
Radstreifen bergab an der Neuen Weinsteige 55 %
Radweg bergauf an der Neuen Weinsteige 44 %
Route über Geroksruhe verbessern  41 %
Querrinnen am Schimmelhüttenweg entfernen  29 %
Bopserwald asphaltieren 25 %
Einbahnstraße Liststraße öffnen 21 %
Bopserwald beleuchten 14 %

Wenn es an der Neuen Weinsteige einen Radweg bergauf gäbe, würden 
Sie ihn benutzen?
nein, zu laut und zu viele Abgase (57 %), nein andere Gründe (8 %), ja (35 %).

Was halten Sie davon, die Neue Weinsteige von vier auf zwei oder drei 
Kfz-Spuren zurückzubauen?
gut (68 %)

Sollte der ADFC diesen Vorschlag unterstützen?
ja (51 %), nur soweit Platz für Radweg nötig (31 %), nein (18 %).

Ingo Müller-Kurz
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AUS STUTTGART

WER SOLCHE FREUNDE HAT …
Eigentlich konnte sich der ADFC Stuttgart lange Jahre darauf ver-
lassen: unsere Ideen und Forderungen in Sachen Radverkehr in 
Stuttgart sind in der Vergangenheit von der Ratsfraktion der Grünen 
unterstützt und mit eigenen Vorschlägen ergänzt worden.

Und plötzlich flattert unter dem blumigen Titel „Stadt am Fluss – 
Bad am Fluss“ ein Antrag der Grünen ins Haus, der eine jahrzehnte-
lang gehegte Forderung des ADFC zunichtemacht. Am Leuze, wo 
wir schon immer eine Durchfahrtsmöglichkeit fordern, soll nun eine 
„Freitreppe und ein Sitzbereich zum Wasser hin“ angelegt werden.

Sicher, es gibt eine Radverkehrsführung auf der anderen 
 Neckarseite, aber es wird wohl kaum einer behaupten wollen, dass 
die alltagstauglich sei. Schon ohne Festivitäten wie Wasen, Zirkus 
etc. ist die Unterführung unter der König-Karls-Brücke für Radfahrer 
zwischen Inlinefahrern und Fußgängern, die querend zur Stadtbahn 
hetzen, abenteuerlich. Im weiteren Verlauf wurden inzwischen die 
spielenden Kinder eingezäunt – trotzdem besteht hier ein hohes Ge-
fährdungspotential. Die Kreuzung Rosensteinbrücke/Badstraße  
am Hochbunker ist eine Zumutung. Wenn hier mehr als fünf Radler 
kreuzen wollen, läuft gar nichts mehr. Wo geht‘s weiter zwischen 
Hochbunker und Mühlsteg? Beide parallel verlaufenden Wege sind 
eigentlich für Radler zu schmal, besonders für Anhänger und Gruppen.

Der Weg auf der anderen Seite entlang der B 10 ist zwar nicht 
sehr attraktiv, aber für den schnellen Alltags-Radverkehr gerade rich-
tig. Jetz fehlt nur noch die Weiterführung vorbei am Leuze.

Vielleicht sollten die Grünen darüber nachdenken, was sie wirklich 
wollen. Eine Verkehrswende mit einem starken  Radverkehrsanteil 
oder für die zahlende Badegäste einen „Neckar-Privatstrand“ am 
Leuze.

Cornelius Gruner

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 

 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
  

 
 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

  
 

 

 

 

 

  

 

  

 
 

  

 



RADVERKEHRSANLAGEN

STUTTGARTER RAD-RUNDBRIEF 2.13 11

 
 

  
 

 

 

 
 

 

 
  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

  

 

  

  

  

 

 

 

 
 

 
 

 

 

  
 



REISEBERICHT OSTTIROL

12 STUTTGARTER RAD-RUNDBRIEF 3.13

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
  

 

 
 

 
  

 

 
 
 

 
 

 
 

 

      Alle    
 im Stall?

          

 

Pausenbank am Staller 

Sattel

©
  S

üdtirolprojekt / P
IX

E
L

IO



13STUTTGARTER RAD-RUNDBRIEF 3.13

KOLUMNENTITEL

 
 

 
 

 
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 

 
 
 

 
  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
  

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

         
 

            
  

 

  

 



STUTTGARTER RAD-RUNDBRIEF 3.1314

GLOSSE
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eRadwerk

Reinsburgstraße 96 
70197 Stuttgart

Di-Fr 11.00 - 19.00 Uhr 
Sa      10.00 - 14.00 Uhr

Fon     0711. 12 85 98 16 
Mobil  0172. 76 88 672

www.e-radwerk.de 
info@e-radwerk.de

Test- und 
Vorführfahrräder  

bis zu 40 % reduziert

Aktion vom  

25.10. - 09.11. 2013

kostenlose Testfahrt

kostenloser Lichtcheck  

für dunkle Herbsttage+
+

Foto: René Filippek
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In gemütlicher Runde
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VERMISCHTES/IMPRESSUM
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Fahrrad-Spezialhaus … RRRRenner

Ich hab Dein Rad!

Am Hauptbahnhof
Lautenschlagerstraße 3
70173 Stuttgart
Tel. 0711 29 62 34
Fax 0711 2 23 67 17

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.30 bis 19 Uhr • Samstag 9.30 bis 16 Uhr
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Peter Beckmann, Kreisgeschäftsführer
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